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Besonders groß ist der Investitionsstau in Nordrhein-

Westfalen, was u. a. an der geringen Höhe der KHG-
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Fördermittel für Einzelinvestitionen im Vergleich zu anderen
Ländern ablesbar ist. Eine Veränderung ist nicht erkennbar,
zumal auf Grund der bestehenden Verpflichtungen zur
Krankenhausfinanzierung und der Finanzsituation im Jahr
2006 keine neuen Maßnahmen in das Bauprogramm
aufgenommen werden sollen.

Zunehmend sehen öffentliche und freigemeinnützige
Träger die Notwendigkeit, größere Baumaßnahmen in ihren
Krankenhäusern sofort durchzuführen und nicht jahrelang
auf die Bereitstellung von Fördermitteln durch das Land
zu warten, die dann auch noch über einen langen Zeitraum

gestreckt werden und deshalb zu Baumaßnahmen in vielen
kleinen Bauabschnitten führen.
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Bild 2. Trägeranteil im Jahre 2004 [2]
Fig 2. Ratio of hospital carriers in 2004 [2]
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Zweifelsohne können auch mit den vorhandenen
baulichen Strukturen Betriebsabläufe verbessert und damit
Kosten gesenkt werden. Eine moderne Baustruktur, wie es
Entwürfe der letzten Jahre zeigen, unterstützt diesen Prozess
aber entscheidend.
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Neben den Veränderungen der Behandlungsabläufe im

Untersuchungs- und Behandlungsbereich sind insbesondere
im Pflegebereich effektive Stationsgrößen, die fast
zwangsläufig eine interdisziplinäre Belegung bedingen, ein
weiterer Ansatzpunkt für Kostenreduzierungen. Auch hier
kann man einwenden, dass auch in vorhandenen baulichen
Strukturen Stationen zusammengelegt und so auf die
Verweildauerverkürzung und die anstehende Betten-
reduzierung reagiert werden kann. Bei der oftmals anzu-
treffenden „Pavillonbauweise”, bei der die Einzelabtei-
lungen in unterschiedlichen Häusern untergebracht sind,
werden hier sehr schnell Grenzen erreicht und Einspa-
rungen, die jeweils beim Pflegepersonal vorgenommen
werden können, müssen durch erhöhten Aufwand beim
Ärztlichen Dienst („Lange Wege”) kompensiert werden.

Ein weiterer Faktor, der für die Notwendigkeit bau-
licher Maßnahmen spricht, ist die zunehmende Vernetzung
der Krankenhäuser mit dem ambulanten Sektor.

Betriebskosteneinsparungen bilden die Grundlage für
die Refinanzierung von Baumaßnahmen (Bild 4).
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Das gelingt durch Zentralisierung von Funktionsstellen

bei hoher Flächeneffizienz, d. h. entsprechend hoher
Auslastung durch Mehrfachnutzung. Jeder eingesparte m²
reduziert die Bewirtschaftungskosten direkt. Besonders hoch

ist naturgemäß der Effekt bei einer besseren Auslastung
teurer Flächen wie Operationsbereich oder Radiologie.  Die
hohe Komplexität der Krankenhausabläufe bedingt zur
Nutzung solcher Effekte ein enges Zu-sammenwirken der
baulichen Planung mit der Betriebsorganisationsplanung Mit
der intensiveren d. h. interdisziplinären Nutzung von U/B-
Bereichen wird außerdem eine bessere Auslastung der teuren
Medizintechnik erreicht, was entweder einen kürzeren Inno-
vationszyklus oder direkte Einsparung von Investi-
tionskosten für Geräte ermöglicht.
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